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Woche vom 08.06. bis 14.06. 

Pfingstsonntag, 08.06. 
Renovabis-Kollekte 

 8.30 Eucharistiefeier 
(kein lat. Choralamt!) 

 10.00 Hochamt mit dem Chor am 
Deutschordensmünster, Kantate-
nensemble und Solisten 
(Otto Wöhrle u. Angeh; 
Ulrich, Fritz jr., Maren Birkel; 
Kandida Kruschinskij, Michail Ve-
ronika u. Angeh.) 

 11.30 Eucharistiefeier entfällt! 
 14.00 Tauffeier 
 16.00 Eucharistiefeier der spanischen 

Gemeinde 
 18.00 Pfingstvesper mit der Schola 
 19.00  Eucharistiefeier 

(Luigi Corrado) 

Pfingstmontag, 09.06. 

 8.30 Eucharistiefeier 
 11.15 Eucharistiefeier  

mit Chor Crescendo 
(Verst. d. Fam. Sandel u. 
Gschwender) 

Dienstag, 10.06. 

 17.00 Wortgottesdienst 
im Altenheim St. Elisabeth 

Mittwoch, 11.06. 

 12.05 Eucharistiefeier 
(Paul Dolezych) 

Freitag, 13.06. 

 17.45 Stille Anbetung  
  und Beichtgelegenheit 
 18.30 Eucharistiefeier 

(Philippa Laenere) 
 19.10 Komplet 

Samstag, 14.06. 

 13.30 Trauung von Thomas Kögler und  
  Claudia Nachbar 
 16.00 Hl. Messe 

im Altenheim St. Elisabeth 

Woche vom 15.06. bis 21.06. 

Sonntag, 15.06. 

 8.30 Eucharistiefeier 
 11.15 Eucharistiefeier 

(Gisela u. Ernst Haustein) 

 12.25 Tauffeier 
 19.00 Eucharistiefeier 

(Rudolf Wagenblast) 

Montag, 16.06. 

 9.00 Eucharistiefeier 

Dienstag, 17.06. 

 17.00 Wortgottesdienst 
im Altenheim St. Elisabeth 

 20.00 Chorprobe im Gemeindehaus 

Mittwoch, 18.06. 

 12.05 Eucharistiefeier 
(Maria u. Ludwig Rißler; 
Ursula Heppa) 

Donnerstag, 19.06. – Fronleichnam 
 9.30 Gemeinsame Eucharistiefeier mit 

St. Augustinus, sowie der spani-
schen und kroatischen Gemeinde 
im Pfühlpark 
(parallel Kinderkirche) 

  anschl. Prozession zur Kirche St. 
Augustinus 

 19.00 Eucharistiefeier 

Freitag, 20.06. 

 17.45 Stille Anbetung  
  und Beichtgelegenheit 
 18.30 Eucharistiefeier 
 19.10 Komplet 

Samstag, 21.06. 

 16.00 Hl. Messe 
im Altenheim St. Elisabeth  

Woche vom 22.06. bis 29.06. 

Sonntag, 22.06. 

 8.30 Eucharistiefeier 
 11.15 Eucharistiefeier 

(Johann u. Margarete Halemba u.  
Otto Pudelko; 
Peter u. Waldemar Gerlitz u. An-
geh.; 
Josefine Köhnlechner) 

 19.00 Eucharistiefeier 

Montag, 23.06. 

 9.00 Eucharistiefeier 

Dienstag, 24.06. 

 9.00 Eucharistiefeier 
 17.00 Wortgottesdienst 

im Altenheim St. Elisabeth 

Mittwoch, 25.06. 

 12.05 Eucharistiefeier 
(Fam. Kowol; 
Jan Lubczynski, Richard Schwar-
zer u. Angeh.) 

Freitag, 27.06. 

 17.45 Stille Anbetung  
  und Beichtgelegenheit 
 18.30 Eucharistiefeier 
 19.10 Komplet 

Samstag, 28.06. 

 11.00 - 14.00 Pause  
in der Stadtoase 

 16.00 Hl. Messe 
im Altenheim St. Elisabeth 

Sonntag, 29.06. – Patrozinium 
Kollekte: Peterspfennig 

 8.30 Eucharistiefeier 
 10.00 Hochamt  zum Patrozinium 

mit dem Chor am Deutschor-
densmünster und Bachchor 

 16.00 Eucharistiefeier der spanischen 
Gemeinde 

 19.00 Eucharistiefeier 
 

Rosenkranz: 

Mi. 11.30, Fr. 17.00 Uhr 

Beichtgelegenheit: 

Fr. 17.45 Uhr 

 

Woche vom 07.06. bis 14.06. 

Samstag, 07.06. 
Renovabis-Kollekte 

 17.30 Beichtgelegenheit 
 18.00 Vorabendmesse 

(Fam. Eberhard, Neumann, Krug 
u. Staufert; 
Ceslaus u. Helene Masur, Sohn 
Gerhard u. Angeh.) 

Pfingstsonntag, 08.06. 

 11.30 Hl. Messe der portugiesischen 
Gemeinde 

Pfingstmontag, 09.06. 

 9.45 Eucharistiefeier 
(Verst. d. Fam. Sandel u. 
Gschwender) 

Dienstag, 10.06. 

 18.00 Rosenkranz 

Donnerstag, 12.06. 

 18.30 Eucharistiefeier 

Samstag, 14.06. 

 17.30 Beichtgelegenheit 
 18.00 Vorabendmesse 

Woche vom 15.06. bis 21.06. 

Sonntag, 15.06. 

 11.00 Eucharistiefeier der tamilischen  
  Gemeinde 

Dienstag, 17.06. 

 18.00 Rosenkranz  

Mittwoch, 18.06. 

 19.00 Bündnisandacht der Schönstatt- 
familie 

Donnerstag, 19.06. – Fronleichnam 
 9.30 Gemeinsame Eucharistiefeier mit 

St. Augustinus, sowie der spani-
schen und kroatischen Gemeinde 
im Pfühlpark 

  anschl. Prozession zur Kirche St. 
Augustinus  

Samstag, 21.06. 

 17.30 Beichtgelegenheit 
 18.00 Vorabendmesse  

(Maria u. Franz Schattmann; 
Clara Pira und Luigi Corrado und 
Ulrich Lauterbach) 

Woche vom 22.06. bis 28.06. 

Dienstag, 24.06. 

 18.00 Rosenkranz  

Donnerstag, 26.06. 

 18.30 Eucharistiefeier 
 19.15 Bibel-Teilen im Gemeindehaus 

Samstag, 28.06. 
Kollekte: Peterspfennig 

 17.30 Beichtgelegenheit 
 18.00 Vorabendmesse 
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Rosenkranz: 

Di. 18.00 Uhr; Do. 18.00 Uhr;  
Sa. 17.20 Uhr 

Beichtgelegenheit: 

Sa. 17.30 Uhr  

Aus der Gemeinde 

Zum Gotteskind berufen wurde im 
Sakrament der Taufe: 

Nikita Boxberger; 
Alexander Christoph Gede; 
Diego Kalasic 

Das Sakrament der Ehe haben sich 
gespendet: 

Martin Schwerbel und Carola Walther 

Heimgerufen hat Gott der Herr: 

Norbert Pieper, 59 J.; 
Gertrud Schmoll, 95 J. 

Fronleichnam  

Gemeinsam mit der Gemeinde St. Au-
gustinus und den muttersprachlichen 
Gemeinden der Spanier und Kroaten 
feiern wir das Fest Fronleichnam. Ein 
wichtiges Zeugnis unseres Glaubens: wir 
tragen den sakramental gegenwärtigen 
Christus durch die Straßen, singen und 
beten in der Öffentlichkeit. Alle sollen es 
sehen, wie und dass wir unseren Erlöser 
Jesus Christus verehren.  
Die Vorbereitungen für dieses Fest laufen 
längst, so dass wir am 19. Juni um 9.30 
Uhr im Pfühlpark mit der Hl. Messe begin-
nen können. Anschließend führt die Pro-
zession zur Kirche St. Augustinus. Hier 
wird auch für das leibliche Wohl gesorgt, 
so dass die Gemeinschaft der Gläubigen 
über den Gottesdienst hinaus fortgesetzt 
werden kann. 
Bei schlechtem Wetter ist um 9.30 Uhr 
Eucharistiefeier in St. Peter und Paul 
und um 10.30 Uhr in St. Augustinus. 

Patrozinium 

Der 29. Juni ist das Patrozinium unserer 
Gemeinde. Dieses Jahr können wir den 
wichtigen Festtag an einem Sonntag be-
gehen und freuen uns auf eine festliche 
Messe, die mit den Chören des Deutsch-
ordensmünster und dem Bach-Chor der 
Kilianskirche, sowie dem Heilbronner 
Kantatenensemble unter der Leitung von 
KMD Michael Saum musikalisch reich 
gestaltet sein wird. 
Petrus und Paulus stehen für unterschied-
liche Temperamente, grundverschiedene 
Lebensläufe und teilweise gegensätzliche 
Ansichten. Beide Patrone kennen in ihrem 
Leben das Scheitern, das Suchen und das 
Unverständnis der Botschaft Jesu. Immer 
wieder konnte die Liebe Gottes den bei-
den den Weg in die Verbindung mit Chris-
tus weisen. Um der Verkündigung der 
frohen Botschaft willen, mit ihrer gemein-
same Mitte Jesus Christus haben sie es 
geschafft, zusammen zu arbeiten.  

Krankensalbungsgottesdienst 

Keiner wird gern krank – und wenn, dann 
geht der Weg zum Arzt im Vertrauen auf 
seine Kompetenz und die Errungenschaf-
ten der medizinischen Forschung. Ver-
gessen wir dennoch nicht, dass es Gottes 
Gnade ist, durch ärztliche und pflegende 
Hände begleitet zu werden. Der Weg 

durch eine schwere Krankheit muss im-
mer auch als eine Nachfolge Christi gese-
hen werden. Darum wird unseren 
Schwerkranken der Empfang des Sakra-
ments der Krankensalbung empfohlen. 
„Durch die heilige Krankensalbung und 
das Gebet der Priester empfiehlt die gan-
ze Kirche die Kranken dem leidenden und 
verherrlichten Herrn, dass er sie aufrichte 
und rette, ja sie ermahnt sie, sich aus 
freien Stücken mit dem Leiden und dem 
Tode Christi zu vereinigen und so zum 
Wohle des Gottesvolkes beizutragen". (LG 
11)  
In einem zusätzlichen Gottesdienst am 
Dienstag, 1. Juli, um 15.00 Uhr bieten 

wir in der Kirche St. Peter und Paul die 
Spendung dieses Sakraments der Kran-
kensalbung innerhalb der Heiligen Messe 
an – ab 14.15 Uhr besteht Beichtgelegen-
heit. 
Bei der Spendung des Sakraments spricht 
der Priester: "Durch diese heilige Salbung 
helfe dir der Herr in seinem reichen Er-
barmen, er stehe dir bei mit der Kraft des 
Heiligen Geistes: Der Herr, der dich von 
Sünden befreit, rette dich, in seiner Gnade 
richte er dich auf." In diesem Satz wird 
deutlich, dass dem Kranken Beistand und 
Hilfe durch die Gnade Gottes zugespro-
chen wird – die Krankensalbung ist keine 
magische Handlung, durch deren Wirkung 
eine Heilung erzielt wird. 
Viele Menschen sprechen auch heute 
noch von der „letzten Ölung“ bzw. einem 
„Sterbesakrament“. Grundsätzlich ist die 
Krankensalbung bei jeder ernsten Krank-
heit und Schwäche zu empfangen und 
kann ggfs. auch wiederholt empfangen 
werden. Unsere Kirche hat die Spendung 
dieses Sakraments in die Hände der 
Priester gelegt und sollte mit der Beichte 
verbunden werden. Zögern Sie nicht, bei 
einer entsprechenden Situation für sich 
oder einen Angehörigen die Krankensal-
bung zu erbitten. Warten Sie nicht auf den 
herannahenden Tod! Gerade weil die 
Priester nicht ohne weiteres zu erreichen 
sind, nehmen Sie frühzeitig Kontakt auf.  

Krankenkommunion 

Unsere kranken oder schwachgeworde-
nen Glaubensgeschwister müssen nicht 
auf die Heilige Kommunion verzichten. In 
unseren Tabernakeln sind immer konse-
krierte Hostien - der Leib Christi - aufbe-
wahrt, damit diese zu kranken, schwachen 
oder sterbenden Gläubigen gebracht 
werden. Die Geistlichen und beauftragte 
Kommunionhelfer stehen für diesen 
Dienst bereit. Dafür müssen wir aber wis-
sen, wo jemand den Empfang der Hl. 
Kommunion erbittet. Rufen Sie bei mir an, 
als Betroffene oder für einen Betroffenen - 
Diakon Wriedt, Tel. 6420974 - dann küm-
mere ich mich gern um diesen Wunsch. 
Es ist das Wichtigste, was wir als Gläubi-
ge füreinander tun können: die Gemein-
schaft mit Christus im Gebet, im Wort und 
im Sakrament zu feiern. 
   
 
 
 

Kirchenmusik 
Im Pfingsthochamt am Pfingstsonntag 
um 10.00 Uhr musizieren Chor am 

Deutschordensmünster, Heilbronner Kan-
tatenensemble und sie Solistinnen Angeli-
ka Lenter und Maria Pizzuto (Soprane) die 
Missa brevis in F-Dur von Joseph Haydn. 
Die Leitung hat KMD Michael Saum. 
Die Missa brevis in F (Hob. XXII:1), auch 
genannt Jugendmesse, ist eine der frü-
hesten Messkompositionen von Joseph 
Haydn. Sie wurde wahrscheinlich um 
1749 komponiert, als Haydn noch Sän-
gerknabe in Wien war. Haydn hatte die 
Messe wahrscheinlich für sich selbst und 
seinen Bruder Michael Haydn komponiert, 
beide waren nämlich Solisten bei den 
Sängerknaben.  
Die Pfingstvesper am Pfingstsonntag 
um 18 Uhr singt unsere Schola gregoria-

na mit der Gemeinde. 
Am Pfingstmontag gestaltet unser Chor 
Crescendo die Heilige Messe um 11.15 
Uhr mit neuen geistlichen Liedern, unter-

stützt von Barbara Walter (Querflöte), 
Dominik Pfizenmaier (Schlagzeug) und 
Michael Saum (e-Piano). 
Der Festgottesdienst an Fronleichnam 
um 9.30 Uhr im Pfühlpark wird von Mit-

gliedern des Chores von St. Augustinus 
und des Chores am Deutschordensmüns-
ter mit neuen geistlichen Liedern gestaltet, 
unterstützt von den Horkheimer Bläsern. 
Die Leitung hat Thomas Ortelt, Michael 
Saum übernimmt den Kantorendienst und 
das Orgelspiel zum Abschluss in der St.-
Augustinus-Kirche. 

Patrozinium 

Unser Chor am Deutschordensmünster 
singt am Sonntag, 29. Juni, im Hochamt 
zum Fest Petrus und Paulus um 10 Uhr 
zusammen mit dem Bachchor Kilianskir-
che von Joseph Haydn die Missa in hono-
rem Beatissimae Virginis Mariae in Es – 
Dur, genannt „große Orgelsolomesse“.  
Die Soli singen Angelika Lenter (Sopran), 
Kerstin Wagner (Alt), Peter Schaufelber-
ger (Tenor) und Tommaso Hahn (Bass). 
Es spielen das Heilbronner Kantatenen-
semble (Konzertmeister Carsten Wriedt), 
das Trompetenensemble Florian Schiess-
ler, Oliver Urtel (Pauken) sowie Studenten 
der Musikhochschule Stuttgart (Englisch-
hörner und Hörner). Die Orgelsoli spielt 
Andreas Benz, die Gesamtleitung hat 
KMD Michael Saum. 
Die Messe wird ein zweites Mal aufgeführt 
am Samstag, 5. Juli, um 18 Uhr in der 
Kilianskirche Heilbronn im Rahmen der 
Stunde der Kirchenmusik. 

Senioren 
Der Seniorennachmittag am Dienstag, 1. 
Juli, fällt aus, dafür besteht die Möglich-

keit zur Teilnahme am Krankensalbungs-
gottesdienst um 15.00 Uhr im Deutschor-
densmünster. Danach treffen wir uns zu 
Kaffee und Kuchen im Gemeindehaus St. 
Peter und Paul. 
Für Dienstag, 15. Juli, ergeht an alle 
Senioren herzliche Einladung zum Ta-
gesausflug. Die Fahrt geht mit dem Bus 

(Abfahrt in Heilbronn 8.15 Uhr bzw. 8.30 
Uhr) nach Ellingen, dort Führung durch 
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Schloss und Schlosskirche, danach Mit-
tagessen. Anschließend Weiterfahrt zum 
Brombachsee mit anschließender Mög-
lichkeit zur Schiffsrundfahrt. Die Rückkehr 
in Heilbronn ist gegen 19.00 Uhr vorgese-
hen. Bitte entnehmen Sie die Einzelheiten 
sowie die Preise den in beiden Kirchen 
und in den Pfarrbüros ausliegenden 
Handzetteln. Anmeldungen nehmen die 
Pfarrbüros in St. Peter und Paul und St. 
Augustinus entgegen. 

Pfarrbüro geschlossen 

Am Mittwoch, 25. Juni, ist das Pfarrbüro 
wegen Fortbildung geschlossen. 
 

 

 

STADTOASE St. Peter und Paul:  

Wir sind für Sie da – wenn Sie eine Frage 
haben, das Gespräch suchen, wenn es 
ein Problem gibt. Die Mitarbeitenden der 
STADTOASE versuchen gern, mit Ihnen 
den nächsten Schritt zu bedenken und zu 
gehen. 

Öffnungszeiten: 
Montag 10.00 - 12.00 Uhr 
Mittwoch 10.00 - 12.00 Uhr und  
 
 15.00 - 17.00 Uhr 
Freitag 16.00 - 18.00 Uhr 
Samstag 11.00 - 14.00 Uhr 
Am 1. und 3. Sonntag  
im Monat: 09.30 - 11.00 Uhr 
 (zwischen den Gottesdiensten) 

 
 


